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Neues aus der Grundschule Buchheim 
Vor Kurzem konnte der neue Spiel-und Ruhe-
raum „eingeweiht“ werden:
Nachdem die Gemeinde den früheren Com-
puterraum hat frisch verputzen und streichen 
lassen, konnten die Lehrerinnen mit dem Ein-
richten beginnen. Ein Sofa, ein Regal und Vor-
hänge wurden neu angeschafft und aufge-
stellt bzw. aufgehängt. Bücher, Heftchen und 
Malblätter, sowie etliche Lern- und Spaßspiele 
stehen den Kindern zur Verfügung, um sich 
vor Unterrichtsbeginn die Zeit zu vertreiben. 
Außerdem soll der Raum als Besprechungs-
zimmer und als Ruheraum genutzt werden.
Dass diese neue Einrichtung gern und viel ge-
nutzt wird, kann man auf den Bildern sehen.
Der Gemeinde ein herzliches Dankeschön da-
für!
 

Voranzeige Frühjahrskonzert 
Am Samstag, 09.05.2015 um 20.00 Uhr fin-
det im Bürgerhaus in Buchheim unser tradi-
tionelles Frühjahrskonzert statt. 

Das abwechslungsreiche Programm wird 
vom Männerchor Buchheim-Thalheim und 
dem Männerchor aus Schwenningen gestal-
tet. 
Wir würden uns über ein zahlreiches Publi-
kum freuen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Wilfried Knittel 
1. Vorstand 

Öffnungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi 8.30 - 11.30 Uhr  
Do 15.00 - 18.00 Uhr  
Fr 8.30 - 11.30 Uhr  
 
Redaktion „donnerstags“ - wir sind 
erreichbar unter: 

Tel: 07777/311 
Fax: 077777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder 
koelzow@gemeindebuchheim.de 

 

Vorgezogener  
Redaktionsschluss  
Wir bitten zu beachten, dass in der 
KW 20 der Redaktionsschluss wegen 
des Feiertags bereits am Montag, 
11.05.2015 um 11.00 Uhr ist.  

Rathaus geschlossen! 
Wir weisen darauf hin, dass am Mittwoch, 06.05.2015  das Rathaus wegen einer Fortbil-
dungsveranstaltung geschlossen bleibt. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihre Gemeindeverwaltung
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
01.05.2015 
Hubertus Apotheke Bahnhofstraße 41,
 Tuttlingen 07461/3280  
02.05.2015 
Nellenburg Apotheke Stockacher Str. 14/1, 
Liptingen 07465/92720  
03.05.2015 
Löwen Apotheke Bahnhofstr. 49, 
Tuttlingen 07461/2434  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 
Uhr (ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-
19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenpflege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung 
Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung 
Tel. 07461-9354-13

Familienpflege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen
07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
Offene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath.Pfarramt Emmingen 
Pfarrer Billharz 
Tel.07465/703 
Fax: 07465/2407 
E.mail:Pfarramt@seegg.de  

Kath. Pfarramt Schwandorf 
Tel: 07777/1016 
Fax: 07777/939938 
E-mail: Pfarramt-Schwandorf@seegg.de  
Öffnungszeiten: Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

Amtliche

Mitteilungen§
Buchheimer Backhaus 
Das Buchheimer Backhaus ist am Freitag, 01. 
Mai 2015 geöffnet. Alle Interessierten sind 
herzlich zum Backen eingeladen. 
Backzeiten: 
9.45 Uhr und 10.00 Uhr 
 
 
 

  Unsere Jubilare

Wir gratulieren am 
01.05. Frau Anna Hermann 

zum 83sten Geburtstag 
04.05. Herrn Christian Biselli 

zum 76sten Geburtstag 
04.05. Herrn Stojan Stankov 

zum 71sten Geburtstag 

  Mülltermine

Abfallkalender: 
Restmüll  02.05.2015  
Biomüll  08.05.2015  
Papier  16.05.2015  
Wert-Tonne 12.05.2015  
Windel-Tonne 02.05.2015  
Alle Termine finden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 
 
 

Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos

Postfiliale Leibertingen 
Am Samstag, 02. Mai 2015 bleibt die Postfi-
liale in Leibertingen geschlossen. 

Kirchliche

Nachrichten

Evangelische  
Kirchengemeinde Mühlheim 
Wochenspruch: 
Singt dem Herrn ein neues Lied, denn er tut 
Wunder. (Psalm 98,1)

Dennoch
Viele haben sich ihre Träume abgeschminkt. 
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Dennoch will ich das Beste hoffen. 
Manche denken allein an sich selbst. 
Dennoch möchte ich auch die andern im 
Blick behalten.
Manche halten Kirche für überflüssig. 
Dennoch gehe ich gerne in den Gottes-
dienst. 
Einige glauben nur an die Macht des Geldes. 
Dennoch suche ich bei Gott mein Glück. 
Zum Glück.
Reinhard Ellsel 
 
Gottesdienste zur Konfirmation in unse-
rer Gemeinde:
Samstag, 02. Mai 2015
18.00 Uhr Konfirmandenabendmahl in Fri-
dingen (Pfr. Lasi)
Sonntag, 03. Mai 2015
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
in Mühheim (Pfr. Lasi)
Den musikalischen Rahmen gestaltet die 
Band „4fun“. 
 
Regelmäßige Termine in unserer Gemein-
de:
Donnerstag 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
Samstag 
9.30 - 11.30 Uhr Probe der BrassKids 
 
Wecke deine innere Stärke 
Ev. Tagungsstätte Haus Bittenhalde
Samstag, 17. Mai 2015, 9.00 Uhr bis 17.30 
Uhr
Herausforderungen gehören zu unserem 
Leben – wir können sie nicht vermeiden. 
Aber man kann lernen, fürsorglich mit sich 
selbst um zu gehen.
Wenn Sie mit Ihrer Wahrnehmung weg vom 
Denken, hin zum Körper gehen, wird das 
Entschleunigen leicht. Gezielte Körper – und 
Atemübungen beruhigen und beleben zu-
gleich. Es entsteht wieder Leichtigkeit in 
Stimmung, Körperhaltung und Bewegung. 
Au-ßerdem erfahren Sie, wie Sie Stress er-
zeugende Denkmuster verändern können 
und so immer wieder neuen Zugang zu 
beruflichen und privaten Herausforderun-
gen finden. Einfache Methoden und kleine, 
aber sehr wirksame Tricks mit denen Sie Ihre 
Stimmung verbessern können führen zu 
mehr Selbstvertrauen, Lebensfreude, Opti-
mismus, Leben-digkeit und Gelassenheit.
Leitung: Ronald Frank, Heilpädagoge, Psy-
chologischer Berater
Seminargebühr: € 65.- einschl. Verpflegung 
(Imbiss, Mittagessen, Nachmittagskaffee) 
 
Sei gelassen und tu was du willst!
Spurensuche in der Deutschen Mystik
Michael Stoll
Donnerstag, 7. Mai 2015, 20 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Josef, Gutenbergstr. 
4
Gelassen sein, gelassen werden. Was verste-
hen wir darunter? Wie kommen wir dazu? 
Gelassen bin ich in einem Zustand höchs-
ter Form des Lebendigseins, der Kreativität. 
Gelassen bin ich in der Offenheit, mit allen 
Momenten des alltäglichen Lebens so um-
zu-gehen, dass ich damit einverstanden bin, 
sie annehme. Der so gelassene Mensch ist 
wahrhaft frei. Alles, was geschieht, wird nicht 
als fremd, sondern zugehörend empfunden. 

Ausgangspunkt seines Vortrages ist das Ver-
ständnis des mittelalterlichen Mystikers und 
Dichters Heinrich Seuse (1295 – 1366), als 
einem Sein-lassen aller verfestigten Vor-stel-
lungen wie-die-Welt-zu-sein-hat und damit 
verbundenen trügerischen Sicherheiten. 
Dass dieses Sein-lassen nichts mit moderner 
„coolness“ zu tun hat, schildert Michael Stoll 
auf humorvolle Weise an Hand von Situatio-
nen unseres gegenwärtigen Alltags. Micha-
el Stoll renovierte und leitete das Suso-Haus 
der Mystik und des Dialoges in Über-lingen 
am Bodensee.
Seit 2013 entsteht das „Lebenskloster“ in 
Worndorf bei Neuhausen ob Eck. Es dienst 
als ein Ort der Stille und der schöpferischen 
Arbeit für Gäste auf Zeit.Kosten: 4.00 €
Veranstalter: kek Tuttlingen in Kooperation 
mit der Ev. Erwachsenenbildung Tuttlingen. 
 
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. 
Donau 
Pfarrer Matthias Lasi
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558
E-Mail: muehlheim@kirchenbezirk-tuttlin-
gen.de
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geöffnet:
Öffnungszeiten: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30Uhr. 
 
 

Aus den

Schulen

REALSCHULE MÜHLHEIM BEIM 
TIGERENTENCLUB 
Am Montag, dem 23.03.2015 sind wir, 
die Klassen 6a und 6c der Realschu-
le Mülheim, zum Tigerentenclub nach 
Göppingen gefahren. Als wir ankamen, 
standen schon die Spielpartner der Hen-
ry-Harnischfeger-Schule aus Bad Soden-
Salmünster in Hessen vor dem Studio. 
Das Tigerentenclubteam begrüßte uns sehr 
herzlich. Unsere Spieler waren: David Al-
ber, Gloria Birowski und Henrik Schöttle. Sie 
gingen gleich ins Studio zur Generalprobe. 

Als die Generalprobe beendet war, durften 
nun auch wir, die übrigen 44 Schüler ins 
Studio. Man erklärte uns, wie die Sendung 
abläuft und welche Aufgaben wir haben. 
Endlich ging es los!!! Alle jubelten. Die 
Spielkinder und die Lehrerinnen rutschen 
ins Studio. Nach ihnen kamen die Mo-
deratoren Muschda Sherzada und Malte 
Arkona herein. Unterstützt wurden sie na-
türlich durch den Frosch Günter und Papa 
Löwe. Es begann mit den LöwenSpielen. 
Das Thema unserer Sendung war Beatboxen 
mit dem Studiogast Kevin O Neal. Drei unse-
rer Jungs Daniel, Louis und Jan haben in der 
Sendung zusammen Beatboxing aufgeführt 
und dafür viel Applaus und Lob bekommen. 
Für das große Finale, das Tigerenten-Ro-
deo, hatte die Schule aus Bad Soden vier 
Notbremsen erspielt und wir nur drei. Die 
erspielten Notbremsen dienen dazu, den 
Tigerenten-Rodeo-Reiter vor dem Herun-
terfallen zu bewahren. Das Team, dessen 
Tigerenenten-Rodeo-Reiter auf der Tigeren-
te sitzen bleibt, hat gewonnen. Die Lehrerin 
des Verliererteams geht dann baden. Ob wir, 
das Fröscheteam der Realschule Mühlheim, 
unsere Lehrerin, Frau Schall ein Schaumbad 
bescherten, kann man am 31. Mai 2015 in 
der ARD um 7:35 Uhr erfahren.

Nicht vergessen:

Elisa Boos und Jana Braun, Klasse 6c
 
 
 

Realschule Mühlheim 
Termine 

Freitag 01.05.2015: 
Gesetzlicher Feiertag – schulfrei 
Donnerstag 14.05.2015: 
Gesetzlicher Feiertag – schulfrei 
Freitag 15.05.2015: 
Beweglicher Ferientag – schulfrei 

Ausblick: 
Freitag 24.07.2015: Schulfest 
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Vereine und

Organisationen

Musikkapelle Buchheim 
Ausbildung  
Wir wollen dieses Jahr wieder mit einer Aus-
bildung an unseren Instrumenten beginnen. 
Alle die noch Interesse haben können sich 
bei Tina Müller ( 0 77 77) 9 39 96 60 noch 
melden. 

1. Mai Tagwacht 
Wir treffen uns um 6.00 Uhr wie gewohnt bei 
Irene Kempter im Oberdorf. Ich darf mich an 
dieser stelle bei allen bedanke die uns an 
diesem Tag wieder bei unserem Rundgang 
durch unsere Gemeinde unterstützen. 

Voranzeige Alteisen 
Wie im letzten Jahr wollen wir wieder am 
Samstag den 09.05. die Möglichkeit bieten, 
Alteisen abzugeben. Die Container werden 
wieder im Gewerbegebiet bei Simon Brau 
an der Halle stehen. Eine Sammlung wer-
den wir aber erst wieder im Herbst veran-
stalten. 
  
Jochen Braun 
(1. Vorsitzender) 
  
 

Freiwillige  
Feuerwehr 

die nächste Probe ist am Montag 04.05.15 
wie gewohnt um 19:30 Uhr. 
  
Fritz Frey, Kdt. 
 
 

SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim 
Bevorstehende Spiele: 
Donnerstag, den 30.04.2015 
SC B.A.T. um 18.30 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T.- SC Göggingen 
Samstag, den 02.05.2015 
E-Junioren um 11.00 Uhr in Owingen 
Spfr. Owingen/Billafingen – SC B.A.T. 
D- Junioren um 15.00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T.- SG Walbertsweiler/Rengetsweiler 
A- Junioren um 16.00 Uhr in Buchheim 
SG B.A.T.- SG Volkertshausen 
Sonntag 03.05.2015 
SC B.A.T. II um 13:00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T.II- VFR Sauldorf II 
SC B.A.T. um 15:00 Uhr in Buchheim 
SC B.A.T. - TuS Meersburg 
  
Rückblick:
SC Göggingen II- SC B.A.T II  1:3
Tore für den SC: Daniel Kempter (2), Werner 
Kehrmüller 
SG Herdwangen/Großschönach- 
SC B.A.T.  1:2
Tore für den SC: Daniel Knoblauch, Robert 
Rudolf 
FSG Zizenhausen/Hi/Ho- SC B.A.T.- AH  3:0 
FC Uhldingen- SG B.A.T.- A -Junioren  1:4 
Tore für den SC: Marius Frey (3), Yannick Frey 

VFR Stockach II – SC B.A.T.- D- Junioren  4:5 
SC B.A.T.-E Junioren - SV Meßkirch  2:9 
Weitere Infos auf unserer Homepage un-
ter www.scbat.de oder in der kostenlosen  
SC B.A.T. App. 
  
 

Interessantes

und Wissenswertes

Musikalischer Kurzurlaub zwi-
schen Klassik, Pop und Jazz in 
Nusplingen 
Am 09. Mai 2015 um 18.00 Uhr lädt der För-
derverein Alte Friedhofskirche zu einem 
Konzert der Extraklasse ein.
Das „in motion trio“ aus Erlangen bietet 
den Besuchern in der historischen Kulisse 
der Alten Friedhofskirche Peter und Paul in 
Nusplingen einen (ent-)spannenden Kon-
zertabend. Das Künstlertrio ist in ganz Süd-
deutschland dafür bekannt, Stimmungen 
und Bilder sowie Fragen und Geschichten 
des täglichen Lebens durch Instrumental-
musik und einer fein abgestimmten Mode-
ration erlebbar und unvergesslich zu ma-
chen.
Karten zu diesem hochkarätigen Konzert 
sind im Vorverkauf bei der Gemeindever-
waltung Nusplingen unter Tel: 07429/ 93109 
- 20 und an der Abendkasse zu beziehen.
 
 

Geschichtsverein für den 
Landkreis Tuttlingen 
Begehung Historischer Gedenkpfad La-
ger Mühlau am 7. Mai 2015 
Im Mai 2014 wurde der Historische Gedenk-
pfad Lager Mühlau zum ersten Mal be-gan-
gen. Der 2,3 km lange Weg informiert über 
die Geschichte des Lagers, das zu-nächst als 
Zwangsarbeiterlager für 660 Personen an-
gelegt wurde. 
Nach dem Zweiten Weltkrieg richtete die 
Französische Besatzungsmacht ein Transit-
lager für deutsche Kriegsgefangene ein. 
Über 300.000 ehemalige Wehrmachtssolda-
ten erhielten hier ihre Entlassungsscheine. 
Als Ende 1948 nahezu alle französi-schen 
Kriegsgefangenen entlassen waren, nutzte 
man einen Teil der Baracken als Kreisdurch-
gangslager für Flüchtlinge und Heimatver-
triebene sowie für Displaced Persons.
Bei der Begehung werden die Stationen ab-
gegangen und erläutert. 
Donnerstag, 7. Mai
Ort: 19.30 Uhr vor dem Immanuel-Kant-
Gymnasium, Tuttlingen
Leitung: Gunda Woll (Museen der Stadt Tutt-
lingen)
ohne Gebühr; Infos: 07461/926-3101 
 
 

Naturpark Obere Donau - Haus 
der Natur, Beuron 
Die Natur schmecken. 

Samstag, 9. Mai, 15 bis 17 Uhr
Waldmeistergelee, Holunderblütenbowle, 
Schlehenbutter, ... - Von Frühjahr bis Herbst 

lassen sich im Wald und auf der Wiese duf-
tende, aromatische und bunt blühende 
Pflanzen finden, aus denen ganz einfach 
gesunde Köstlichkeiten zubereitet werden 
können. Auf einem Wildkräuterspaziergang 
lernen die Teilnehmer zahlreiche Pflanzen 
unserer Region kennen, erfahren Interessan-
tes über deren Verwertungsmöglichkeiten 
in der Küche sowie in der Volksheilkunde. 
Darüber hinaus können sie bei einer herr-
lichen Verköstigung in der Natur aus Wild-
kräutern zubereitete Delikatessen genießen. 
Und natürlich gibt es jede Menge Rezepte 
zum Mitnehmen. Mitzubringen sind Behäl-
ter zum Sammeln und ein kleines Trinkglas 
für Kostproben. Treffpunkt: Haus der Natur; 
Leitung: Kräuterpädagoginnen Sabrina Mol-
kenthin und Helga Hauser; Gebühr: Erwach-
sene 10,- €; Kinder frei; Anmeldung bis Don-
nerstag, 7. Mai beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
  
Erlebnistour durch den Frühlingswald. 
Sonntag, 10. Mai, 11 bis ca. 16 Uhr
Auf der Rundwanderung von Thiergarten 
nach Gutenstein und wieder zurück gibt es 
viel zu entdecken: Frühlingsblumen, Mai-
grün und sicherlich auch die eine oder ande-
re Tierspur. Mit allen Sinnen nehmen wir die 
noch junge Natur wahr. Spiel und Spaß kom-
men dabei nicht zu kurz. Trittsicherheit und 
etwas Kondition sind Voraussetzung. Wan-
derschuhe sind empfehlenswert; mitzubrin-
gen sind Verpflegung für die Mittagspause 
und ein Fernglas, wenn vorhanden. Die Tour 
ist geeignet für Familien mit „gehfreudigen“ 
Kindern. Treffpunkt: Wanderparkplatz Thier-
garten, unterhalb Piratenherberge; Leitung: 
Regina Kurschat; Gebühr: 3,- €; Anmeldung 
bis Donnerstag, 7. Mai beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de 
 
 

Drei Schülerinnen schnuppern 
Werkstattluft im Klinikum 
Landkreis Tuttlingen 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen hat am 
diesjährigen Girlsday am 23.04.2015 teilge-
nommen. Drei Schülerinnen vom Immanu-
el Kant Gymnasium Tuttlingen haben den 
Tag in der Zentralen Betriebstechnik des 
Gesundheitszentrums Tuttlingen verbracht 
und konnten sich einen Eindruck über den 
Alltag der Mitarbeiter aus unserem techni-
schen Bereich verschaffen. 

Zu Beginn des Tages im Klinikum Landkreis 
Tuttlingen machte der Werkstattleiter, Bernd 
Ausländer, mit den Schülerinnen einen 
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Rundgang durch die Zentrale Betriebstech-
nik, um Ihnen einen Einblick in die techni-
schen Anlagen des Klinikums zu ermögli-
chen.
Anschließend waren die Mädchen mit dem 
Heizungsmonteur, dem Schreiner und dem 
Elektriker unterwegs und durften beispiels-
weise unter Anleitung selbst ein Verlänge-
rungskabel herstellen.
 
 

Die Klasse 2a der Schiller-
schule besichtigt das Gesund-
heitszentrum Spaichingen 
Spaichingen – Am 19.03.2015 hat die Klas-
se 2a der Schillerschule Spaichingen im 
Rahmen eines Schulprojektes das Gesund-
heitszentrum Spaichingen erkundet. Für die 
Kinder war dies ein spannender und aufre-
gender Vormittag. 
Um 9 Uhr startete die insgesamt zweistündi-
ge Besichtigung des Gesundheitszentrums 
Spaichingen. In Gruppen aufgeteilt, besuch-
ten die Kinder insgesamt vier spannende 
Stationen, bei denen sie die Tätigkeiten des 
Krankenhausalltages erleben konnten. 
Los ging es in der Endoskopieabteilung, in 
der die Kinder erfuhren, wie eine Ultraschall-
untersuchung abläuft. In der Notaufnahme 
wurden den Schülerinnen und Schülern 
Verbände angelegt. Ihren Blutdruck, Puls 
und Blutzucker konnten sie auf einer Station 
messen lassen.
Die Kinder hatten die Möglichkeit, Kranken-
hausbetten, Rollstühle und Gehhilfen auszu-
probieren. 
Außerdem lernten sie die menschlichen Or-
gane anhand eines Torsos näher kennen. 
Nach der zweistündigen Besichtigungstour 
im Krankenhaus nahmen die Schülerinnen 
und Schüler eine kleine Stärkung zu sich. 
Sowohl für die Kinder als auch für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des Kran-
kenhauses war es ein sehr erlebnisreicher 
Vormittag. Wir freuen uns auf eine Wieder-
holung. 

Tapfere Schüler lassen sich Puls, Blutdruck 
und Blutzucker messen 
 
 

VHS Außenstelle Fridingen 
Anmeldungen: 
Rathaus Fridingen, Kirchplatz 2,
Stefanie Mattes
Telefon 0 74 63 / 837 14
Fax 0 74 63 / 837 50
oder www.vhs-tuttlingen.de

Anmeldezeiten:
Mo, Di, Do 8.00-11.30 Uhr
Di, 16.00-18.00 Uhr
Fr, 8.00-12.00 Uhr
 
Lustige Bienen - selbst gefilzt
Mit Nadel und Wolle lassen sich lustige Figu-
ren herstellen. Alles was man dazu braucht, 
ist Lust aufs Filzen und ein wenig Durchhal-
tevermögen. Die Materialkosten in Höhe 
von 3,00 € sind bei der Kursleiterin zu be-
zahlen.
FD21300JK: für Kinder von 6-10 Jahren
Do, 18.06.2015, 15.00-17.15 Uhr
Hohenbergschule, Spitalstr. 12, Fridingen 
Leitung: Daniela Kiene
Gebühr: 11,00 €
In Kooperation mit dem Haus der Natur, Be-
uron
 
Lebendige Donau
Gewässerökologie im Fluss
Der Lebensraum Wasser eignet sich ganz 
besonders gut, um die Zusammenhänge 
und Wechselwirkungen in einem Ökosys-
tem darzustellen. Die Teilnehmer schlüpfen 
in die Rolle von Forschern und untersuchen 
mit Hilfe der tierischen Indikatoren die Was-
serqualität.
FD11401JT: für Kinder von 8-12 Jahren
Do, 07.05.2015, 14.30-17.00 Uhr
Treffpunkt: Haus der Natur, Wolterstr. 16, Be-
uron Leitung: Ute Raddatz, Naturschutzzen-
trum Obere Donau
Gebühr: 11,00 €
In Kooperation mit dem Haus der Natur, 
Beuron
 
 

Donaubergland 
Der Berg ruft! - Wander-
tag am 1. Mai 

Am 1. Mai findet zur Eröffnung der Wan-
dersaison im Donaubergland eine ganze 
Reihe von geführten Wanderungen statt. 
In Zusammenarbeit mit verschiedenen 
Partnern, Gastronomiebetrieben, einigen 
Ortsgruppen des Schwäbischen Albver-
eins, Betrieben und dem Naturpark Obere 
Donau werden an diesem Tag zur Eröff-
nung der neuen Wandersaison zusätzliche 
Wanderungen, Verpflegungs- und Ein-kehr-
angebote entlang der „DonauWellen“ und 
Qualitätswege, aber auch an mehren örtli-
chen Wegen im Donaubergland geboten.  
Los geht es um 5.30 Uhr am Wanderheim 
Rauher Stein mit einer „Sonnenauf-gangs-
Wanderung zum Eichfelsen mit Notburg 
Geibel und Walter Knittel. Da an diesem Tag 
auch der Naturpark-Express in die neue Sai-
son startet, kann auch die-ser beliebte Nah-
verkehrszug im Donautal und in Verbindung 
mit dem Ringzug für die An- und Abreise zu 
den Wanderungen genutzt werden. Ver-
schiedene Albver-eins- und Ski-Hütten im 
Donaubergland sind an Maifeiertag geöff-
net. Eine Reihe von Gastronomen bietet eine 
speziellen „Wanderteller“ mit einem Getränk 
als be-sondere Aktion zum Einheitspreis 
von 14 EUR an. Die Hirschbrauerei wird an 
die-sem Tag beim offiziellen Startschuss um 
11 Uhr in Fridingen ihre „Donaubergland-
Jahrgangsbieredition 2015“ zum Probieren 

anstechen.
Detaillierte Infos gibt es auf der Internetsei-
te des Donauberglandes unter www.donau-
bergland.de oder tel. bei der Donauberg-
land GmbH unter Tel. 07461-7801675. 
 
 

KULTUR IN MÜHLHEIM 
Heimspiele
Die kleine Klassik-Reihe „Heimspiele“ im Vor-
deren Schloss in Mühlheim, lädt zum Wie-
dersehen mit Musikern aus der Region ein.
 
Vivien Heuberger, Querflöte / 
Sophie Auerbach, Klavier:
Sonntag, 3. Mai, 11 Uhr

Vivien Heuberger bekommt im Alter von 7 
Jahren ihren ersten Querflötenunterricht an 
der Musikschule Tuttlingen bei Heinz Imrich, 
der bis heute ihre musikalische Entwicklung 
entscheidend prägt. Mit 16 wird sie als Jung-
studentin an der Musikhochschule Stuttgart 
aufgenommen und studiert dort nach ihrem 
Abitur bei Prof. Gérard und Prof. Formisano, 
später an der Musikhochschule in Lyon bei 
Prof. Bernold. Sie ist 1. Preisträgerin mehre-
rer Wettbewerbe, wie dem internationalen 
Flötenwettbewerb „Severino Gazzelloni“ in 
Florenz.

Bereits während ihres Studiums ist sie 
Praktikantin beim Radio Sinfonieorchester 
Stuttgart. Es folgen Engagements bei den 
Osloer- und Stuttgarter Philharmonikern, 
am Staatstheater Kassel, den Hamburger 
Symphonikern und am Theater der Mailän-
der Scala. Neben ihrer Orchestertätigkeit 
widmet sie sich verstärkt der Kammermu-
sik in verschiedensten Besetzungen und 
der pädagogischen Arbeit mit jungen Mu-
sikern. Als Solistin trat sie unter anderen 
mit den Stuttgarter Philharmonikern auf. 
Seit September 2014 ist sie Mitglied der 
Mendelssohn-Orchesterakademie des Ge-
wandhaus Orchesters und Querflötenleh-
rerin an der Ottmar Gerster Musikschule. 
Sophie Auerbach studierte an den Hoch-
schulen für Musik „Franz Listz“/ Weimar, 
„Hanns Eisler“/ Berlin und an der Universität 
für Musik in Bukarest. Sie ist Preisträgerin 
nationaler und internationaler Wettbewer-
be (1. Preis Grotrian Steinweg Wettbewerb/ 
Braunschweig, 1. Preis Nikolai Rubinstein 
Wettbewerb/ Paris). Meisterkurse u.a. bei 
Ringeissen, Canino und Bermann vervoll-
ständigten ihre musikalische Ausbildung. 
Außer in Europa konzertierte Sophie Auer-
bach bereits in Teheran/Iran. Als Lehrbeauf-
tragte der Universität der Künste in Berlin 
korrepetierte sie verschiedene Opernpro-
duktionen, Festivals (Kurt Weill Festival in 
Dessau) und bei Gesangswettbewerben 
und Preisträgerkonzerten von Sängerinnen 
und Sängern (Bundesgesangswettbewerb/ 
Staatsoper Unter den Linden). Seit 2012 en-
gagiert sich Sophie Auerbach ehrenamtlich 
in der GEDOK e.V. und agierte 2012-2014 als 
Bundesfachbeirätin des Vereins. Seit 2011 ist 
Sophie Auerbach als Korrepetitorin an der 
Musikschule „J. S. Bach“ in Leipzig tätig. An 
der gleichnamigen Musikschule in Köthen 
unterrichtet sie Klavier und Musiktheorie.
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Christina Burger-Núñez, Cello / 
Friederike Weber, Klavier:
Samstag, 9. Mai, 19 Uhr
Karten im verbilligten Vorverkauf gibt es 
in Kürze bei allen VVK-Stellen des KulturTI-
CKET in der Region, in Mühlheim beim Bür-
gerservicebüro im Rathaus. Ticket-Hotline 
07463/9940-99.
Vorverkauf 12 Euro / ermäßigt 8 Euro
Abendkasse 15 Euro / ermäßigt 11 EuroJe-
weils zuzüglich VVK-Gebühren 10%+0,25 
Cent pro Karte
An der Abendkasse sind die Karten teurer!
 
 

VHS in Mühlheim 
Exkursion Biber und die Bahn am Don-
nerstag, 07.05.2015
Mühlheim hat seit einiger Zeit im Gewann 
Felsenhalde einen aktuellen Infostand über 
den Biber. Der Biber-Informationsstand gilt 
als landesweit einmalige Einrichtung. Er 
stellt in anschaulicher Weise das Lebewe-
sen und den Lebensraum des Bibers vor. 
Nicht selten lässt der eifrige Nager sich 
dort am Nebenarm der Donau auch se-
hen. Den Fortschritt seiner “Bauarbeiten” 
hat man sowieso ständig vor Augen. Die 
Aufstauungen zu Dämmen sind aber ein 
Problem für andere Bauarbeiten, die der-
zeit bei der Eisenbahnbrücke im Birken-
loch laufen. Bei der Exkursion erfährt man 
hautnah, was es heißt, wenn Natur und 
Technik/Fortschritt aufeinanderprallen und 
wer, wo, welche Einschränkungen hinneh-
men muss. Die Referentin ist die Biberex-
pertin beim Regierungspräsidium Freiburg. 
Sowohl Biberexpertin Bettina Sättele als 
auch ein Verantwortlicher der Deutschen 
Bahn werden zur Problematik Stellung neh-
men!
MH11500T
Do., 07.05.2014, 18.00-20.00 Uhr
Treffpunkt: Mühlheim, Wanderparkplatz 
“Mühlheimer Friedhof”
Referentin: Bettina Sättele
Gebühr: 3,00 €, Anmeldung erforderlich 
Anmeldung per original unterschriebenem 
VHS-Anmeldeformular mit SEPA-Mandat 
(einmalig, ist für alle VHS-Veranstaltungen 
gültig) , dann wird die Gebühr vom Konto 
eingezogen. Wer Barzahlung bevorzugt, 
kann vor Ort direkt bei Außenstellenleiter 
Uwe Steinbächer zahlen. Bitte Geld mög-
lichst abgezählt bereit halten! 
 
Franz Preitler liest an der Donau
Lesung mit Franz Preitler 15. Mai. Kartenvor-
verkauf über die VVK-Stellen des KulturTI-
CKET in der Region, in Mühlheim beim Bürger-
servicebüro, Ticket-Hotline 07463/9940-99. 
Kooperation zwischen Kulturamt und VHS. 
Der österreichische Autor Franz Preitler ist in 
der Gegend kein Unbekannter. Mit Thorsten 
Buhl aus Renquishausen hat Bücher über re-
gionale Begebenheiten herausgegeben und 
ist immer wieder gerne hier zu Gast. Er hat 
im Laufe seiner Literaturtätigkeiten bereits 
in Deutschland über den österreichischen 
Heimatdichter Peter Rosegger Vorträge ge-
halten, aus seinen Texten gelesen und kaum 
jemand kennt seinen Text über die Donau 
– dieser in Mundart, wo er über die Donau 
schreibt, als sie noch ein kleiner Bach ist. 

Seine „Geschichten entlang der Donau“ wird 
Preitler am Standort der Wasserwerk-Turbi-
ne beim Übergang zur Donau-Insel, unter-
halb der historischen Oberstadt Mühlheims 
erzählen. 
MH20100T
Fr, 15.05.2015, 19.00 Uhr
Treffpunkt: Wasserkraftwerk-Turbine beim 
Übergang zur Donau-Insel, Parken beim Al-
tenzentrum
Leitung: Franz Preitler, Autor
Gebühr: 6,00 €
Karten im Vorverkauf (4,00 € zuzügl. 10 %
VVK-Gebühr) sind im Bürgerservicebüro 
Mühlheim
(Tel. 07463/994099) oder über die Vorver-
kaufsstellen des KulturTICKET erhältlich.
In Kooperation mit dem Kulturamt Mühl-
heim 
Veranstaltung ist bestuhlt. Rund um die Tur-
bine kann man aber auch auf mitgebrach-
ten Decken Platz nehmen. Bei schlechtem 
Wetter findet die Lesung im Barocksaal statt.

 

Kindergarten St. Michael  
Bärenthal 
Ferienbetreuung für Grundschulkinder aus 
Bärenthal und benachbarten Gemeinden.  
Vom 26.05.- 03.06.15 bieten wir in den Pfingst-
ferien eine Ferienbetreuung an. Die Familie 
Glücksbär ist von 7.30 Uhr – 12.30 Uhr und 
am Dienstag und Donnerstagnachmittag von 
13.30 Uhr – 16.00 Uhr geöffnet. Die Gebühr be-
trägt je Vor- bzw. Nachmittag je 2,90 Euro. Am 
Dienstag und Donnerstag ist nach Absprache 
und Gebühr auch eine Ganztagesbetreuung 
von 7.30 Uhr – 16.00 Uhr möglich. Wir bitten 
um Voranmeldung bis zum 11.05.2015 unter 
der Telefonnummer 07466/480 oder der Email-
Adresse: FamilieGluecksbaer@t-online.de 

Wir haben uns wieder ein schönes Programm 
für Euch überlegt. Neben gemeinsamen Spiel 
wollen wir wieder einige Vormittage im Wald 
verbringen. Lasst euch überraschen. 
Auf Euer Kommen freut sich 
Das Team der Familie Glücksbär 
 
 

Ausstellung „Die Kunst der 
Erinnerung“ im Künstlerhaus 
Scharf Eck 
Die diesjährige Ausstellung im Künstlerhaus 
Scharf Eck in Fridingen will zeigen, dass Ge-
mälde neben ihrem künstlerischen Wert auch 
einen hohen Erinnerungswert für bereits Ver-
gangenes haben. Unter dem Titel „Die Kunst 
der Erinnerung. Fridinger Ansichten von Hans 
und Xaver Bucher“ präsentiert die Ausstellung 
Ölgemälde, Aquarelle und Zeichnungen der 
beiden Maler, auf denen Stadtansichten, Bau-
werke und Landschaften zu sehen sind, die es 
nicht mehr gibt oder so nicht mehr gibt. Damit 
erinnert die Ausstellung auch daran, dass sich 
Hans und Xaver Bucher zeitlebens für Pflege 
und Erhalt des Stadtbildes, der Landschaft und 
der Fridinger Traditionen eingesetzt haben. 
Wie eng die bildende Kunst mit dem Bewah-
ren zusammenhängt hat Hans Bucher selbst 
für die Bilder seines Onkels Xaver Bucher so 
formuliert: „Da unsere Umwelt auch im länd-
lichen Bereich immer schneller verändert und 

zerstört wird, misst man heute den Arbeiten 
von Xaver Bucher oft einen dokumentarischen 
Wert bei.
Seine Bilder zeigen aber mehr als die doku-
mentarische Genauigkeit einer Photographie. 
Sie zeigen nämlich unverkennbar seine eigene 
Handschrift, sein eigenes persönliches Erleben 
und Sehen (...) und sind daher als Ausdruck ei-
ner noch unverfälschten, nicht missbrauchten 
und fast kindlichen Liebe zur Heimat zu sehen 
und zu werten“. Dasselbe könnte man genau-
so gut für den Autor dieser Sätze formulieren. 
Erstmals zu sehen sind auch Skizzenbücher von 
Hans Bucher, die die Entstehungsgeschichte 
der ausgestellten Gemälde dokumentieren. 
Eröffnet wird die Ausstellung, die von Mitglie-
dern des Vorstands der Hans Bucher Stiftung 
konzipiert wurde, am Samstag den 2. Mai um 
19:30 Uhr mit einem Einführungsvortrag der 
Kunsthistorikerin Gabriele Brugger und Musik 
der Gruppe „Feuer und Stein“. Anschließend er-
zählt Martin Schnell auf einer Hausführung Ge-
schichten zum Scharfen Eck und zeigt Barbara 
Teufel erste Ausschnitte aus einem Dokumen-
tarfilm über Hans Bucher, der Ende des Jahres 
fertiggestellt werden soll.
Die Ausstellung ist Teil des vom Heimatkreis 
Fridingen gestalteten kulturellen Jahrespro-
gramms unter dem Motto „Vergangen und 
Vergessen?“. Ebenso versteht sich die Ausstel-
lungseröffnung als Bestandteil des zweitägi-
gen Museumswochenendes am 2. und 3. Mai, 
das der Heimatkreis, der Narrenverein und die 
Hans Bucher Stiftung gemeinsam veranstalten. 
Die Ausstellung kann danach während der 
üblichen Öffnungszeiten des Künstlerhauses 
Scharf Eck besichtigt werden: samstags, sonn-
tags und an Feiertagen von 14.00 bis 18.00 Uhr.
 
 

Ausstellung „Uffam Bääkli“ im 
Ifflinger Schloss 
Am Donnerstag, 30. April, wird um 19.30 Uhr 
gleichzeitig mit der Neueröffnung des reno-
vierten und inhaltlich neu gestalteten Mu-
seums Oberes Donautal im Ifflinger Schloss 
auch die diesjährige Sonderausstellung 
„Uffam Bääkli“ eröffnet, die der Heimatkreis 
unter Federführung von Wolfgang Wirth ge-
staltet hat. Gezeigt wird eine Vielzahl von 
fotografischen Schnappschüssen von Fridin-
ger Bänkle-Szenen aus rund hundert Jahren. 
Wolfgang Wirth schreibt hierzu: „Man sieht sie 
heute im Ort eher selten; früher, noch vor 25 bis 
30 Jahren, war das anders. Da stand im „Städtli“ 
nahezu vor jedem Haus ein „Bääkli“, eine Bank. 
Man traf sich dort fast allabendlich nach geta-
ner Arbeit, die Männer brachten ihr Bierfläsch-
le mit, die Frauen oft „d`Schtrickata“. Man saß 
zusammen, genoss den Feierabend und „vrkar-
tete“ (diskutierte) alles, was im Ort passiert war. 
Das „Bänkli“ ist Teil der untergegangenen 
(Alltags)Kultur, die sich früher nicht allein 
im privaten Bereich hinter verschlossenen 
Türen, sondern gemeinsam im öffentlichen 
Bereich vor dem Haus auf der Straße abge-
spielt hat. Das „Bääkli“ spiegelt die Sozial-
struktur einer Dorfgemeinschaft, denn nicht 
jeder durfte auf jedes „Bääkli“ oder an jeden 
Stammtisch sitzen, und es erlaubt einen viel-
sagenden Blick auf die Kommunikationsge-
schichte. Hier wurde noch ausgiebig im Kreis 
Bekannter über Gott und die Welt diskutiert.“ 
Die Ausstellung ist zu den neuen Öffnungszei-
ten des Museums, sonntags 14.00 bis 17.00 zu 
sehen. 


